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FNERGIEAUSWEIS
gemäß den $$ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 1

Erläutentngün

Anaab€ Gebaudetelt - Seita'r
Bei lvsh&gebäucen dle zu ern€{r nichi rne.heblic*len Anterl zu anderen
als Vdchnrseckeü g€:ru!ä u€fd€fr, ist dt€ Awsleilung des €fterg,e-
äus*€ises gernaß g 7e Absäh 's SeE.2 GEG auf den Gebäudeterl zu
besrhräni{en der g€träi{ ds Wohngrsäude zu behande{n isl {s{rhe im
Ernreinen ä jü6 GEG). Dies vrrrd iro €r,rergieausu,eis &rrch dle Aftgabe
"Gebäusetei9 öerlirch gemachl.

Emeuerbare En€rqt€n - Sälte 1

H'ef wirc carubef inta.mi€i.l, vrofur und in w€i.cfier ,Ert ern€uerbar€
f*ergren g€cuta vtenden 8€i N€uböulen e{rthält $€ite 2 (Ar{absn a.r
Nir'tzurg ern$rertaret Energ€n) däzu |eiteae AngAben.

:nersiebedad- Selte ?
OeJ Energt€b€dtrf ir6rd her durch de& Jähre$-t?rif,1ärenergieü€därf
*rd uen Er:denej€be{tsrt darg€st€l{|. D€se Aßgaber $€rden .echfi+.
ns.h ermrüeIi. De äftg€gebenen Werte ,*erden auf de{ Grundlage der
Sauuntedag€r1 bzw g€bgudeilezogerrer hen ufit ufibr Ana€hme von
standarüsierte{'} Ranriberinqungen {zI rtäfdardisi€rle Ktrmadaten.
deFrn€iteg Nutzerverblten. Stardardrsierte lrnenlsmp€ratur und innere
Wämaggwlnne t€w.) ber€cl",n€t. 5o lässt sich di€ al€'g€ligcn€ eraliät
des Gebäude€ ur€bhä*grg 'iofi Nuuew€{hdtefi rfid !43rl d6{ Wettedag€,
beurteiien. frsbeso{de{e $Egff der ständardisietten Rendb€dingung€rl
erlauben dre anglq|eber:ep Werle keine Rijckscfdirss€ auf dsr tätsächli.
tt'€n Energievefb'fauc,i.

Primäre*€raisbBdärf - S€its 2
C€r PimArenergi€üeda.f bitdet d€ Eilergieet?zi€fri &s G€bäudes ab. Et
berücksicfitlgt neben der Endenergre mrttulte rcfl pnmelerEfgte{akforefi

such die so*eAannt€ "Vörlette" (Erkundrrng, Gomnnung, Vrrtpil&ng,
L:'?llqändJungi def js.r€ils eing€s€aten Enewdrägier (2.8. lt€izöI. Gas
Str-ni. eneu€rbät€ En€{g€n elf-i Eln kleifi€f !*lert sigtffilj*brt einen
geflngen Bedarf und dämi? sifte hot!,e Er€.gieeffizt€nz sanie eine die
FeEsarcen und die Urfi?€fl sc|)ofi€nde EnörSr€nrdur€

En€ra€disch* Qqelltqi d.r Gobäldrh{ilte -$sito f
Afigieg€ben tst d.er s+aaäsctle, aül die wänyleLÖeffaoen& Umfas-
ungsßäch€ b€zogiene TrafFrflis.siofiS\Aärm$\8 fiJöt Ef be6ahrEi$l dte
durchschnitt,icbe ener!€tisci€ Qualitäl alkr uiänner.iü€rfagiend€n Um-
ia$ungSfl6dEn iAuß€r!,väfld€, Dacksl. Felst€r stc.) emes ci€bäudes.
Ein kl*rrer \rlJeft signaligiert einen guten bäulichen Wämesdrlrtz. Au0*f-
deft slellt das GEG bei ft{eqbauler Anfoderur€en an defi sonlmertich€n
?därmescfrr: ($chutz vor überfritzung] eine6 G€b*udes

€ndsnsrsisb€darf - $eit€ 2
üer Erdelre{giebedal g,bt dle fiaxil ltx:i:r1ts(r€f t f(egetri berec,lluile, Jänr-
ii*i ber'otrgt* Eneryieecnge tür He'Iung, LüfurE und Warm\,ras6trberei-
tung a:r. Er fid unt$ Stafldardthma. Eftd $tafftardnutzurgsbedf€,un-
gen erre€hnet urc isl eic lndtkatoi fiir dte Enetgieefi:ieru dnes G€ffiJd€s
rn'!d seial€r Änlag€ntecfinik. üer €Fden€rgieb€därt iEt dA Energlemar€€
die cielrl Gebäude i,nter der Annähme von stafttardis*1en Bgding{.rngefi
uid urtler 8erüekgi6h1Bu6g der Ene€;et€tluste zug€fdrhd uerden rnus€
d3m( die sbndardislerte lnfi€nt€{rp€rälur, der Wafifiea3s€üe{taff unc
d,€ noi\ii€ndige L*ftirng sicfierg€3tellt vrerdal köfi1en Ein ktein€r Wert
signalisiert einen genngen Bedärf und damit etne hdl€ Energie€fn:ienz

Arsat€n rur tlüta.tn€ Emo*eftarer En€raicn zln Ertülluno
&r es'*.€E-R€o€l - Seite 2

s 71 Ab,s€t: 1 GEG siefi vor däss Heizun€santagen, $s zurn zw9ct det
lnbetnebnäh.i€ iß elrffn G€bitude angebad odef al&€stdft u€rde{l
grundsdtdich zu il,nd€3l€ns 65 Prczent rnit err€üefbarem Enefgien beü.i*
b€n u€rd€fi Die 65%-EE-R€giel gitl a$dnic*ticlr nuf fü n€u etr€ieoaut€
od€t a{Jtgestellte Heizun!€n und ü!€ldies r#t LleßSeb€ sinss S}6telnr
von 0Lergargsregeln nädr den S$ 71 ff. GEG. ln dern Feg "Ar€sben zu{
ilij?ur'g emerjarbarer Energl€n' ltfin fr.r.Anlagerl. dl€ den ss 71 fi. GEG
ih3rarla rcterfallan. Ci€ Erfüllung p€r Nahuiair in Fio"dtall o{rtr Fs pa}

I s.ehe Fußrcre 1 au.f Se,{" I das E.sgba6@is

für Wohngebäude

16. Oktobar ?023

gcfial€r Erfulhjngsoptr$n euggpsesen werdf n Fur Bestandsanlagen. a-t
Si€ SS 7t i. n,chl anzus€nden sjnd oder rur o;e übergantsregelilngeä
€ch S 71 Absatz 8. I od€r $ 71i . g 71m GEG ödei"scnstigeAusnahmen
3elte*. kor-.ren die zrlr Wärmebereitste{liroj ei4qes€!:ten emeuerbaren
Fneryieträg€r aufg€fuarl urd kann ierF.eils der proäentüa:€ Aete{i rn rJei
Wä@eb€rcrtstel;un€ däs Gebä$es ausg€rjje$en il€robn

EndengroieY€rbrauch - S€ite 3
oer €.rdenargcverbräi.Jci wrd rur däs üebäude &uf {er Basts it$r At}_
tecfiftJrBerl von Hetz- und Wan*wäs6erkosten ngcft der H€iukoslenver-
ordnung cder arf Grrrnd ander€r geergneter !/e{brauci"}sdaten e,"nine't_
Dabej 'ileftb't die Energ€ve{brarrcnsdate* des gesämten Gebaudes
und nictlt d€f dnzelnen wonreinhetten zugtunde getegt Der €.rfassle
SnetE€verbräuÖi fl.lr die Heizurq wrd anha*d dff konk€:€n Oiflicil€n
Watlardatet und ml$rlis \efi Ktimafaktöre:l au{ elnen de,.}tschiandv€i-
ien Mitteh{Ett ur?rg€aecinsf So hJhrt belspielsweise ejl"! hcher Verr.äuc!1
in einsm €r|}zelnän hä.ten Winter n;chl zu e:ner s{hleclteler1 Beurtei'$ng
des Gebtiudes. Der Endenergi,evErbrauch gibt Htfl*€ise auf jle efl€.gst.
scl€ Qualitli de: Geb8ldeg und sern€r Herzur€sanlage Ern klerit*r \ilsr{
signtlisiert einen genr€€fi Verbräricfi Eln Ri.]cksctrluss auf den kunftig :u
erwätende'r Verb{auch isi l€doc}i ntdlt müghctr. insbesondere k{inngn
dre Verb{aucfrsdaten ernzelner Wohneinheiten sta* dlffe$eren. gdeil s;e
von clef Läg€ @ woh.€inhe{ten im Gebäude, w'1 cef js*er'Een N,rt u.€
*rd dem rndivrdudl*n Verfiallen & Bgaohr*r ah.]änqen
lfl Fall längetet Leefsiände w|rd herf,ur e;n Llausrlalei Zusdliäg /eririle-
risch a€stirnmt utld in di€ VElorauchs€rf3ssung ainb€ztgen lrn lnieresse
d€r Vergt*chba*€n wiid bei de2€ft{rabn, i* d€i Regd eieklnsci betne.
benen Warmrrasserartasen #r gpisch€ V€fbraL€t1 ubsl elne päusciäk
bertrckskfigl. &icfi€€ gia für den v€rtfauci von evefTtuell uc!.narxJen€r1
Anlag€fl tur Rarirnkullung Ob und isrÄeneil die Eenannten paugcilal€n
in die €rfässung eing€gengsr strlj rsl Jer Tabelie -Ve{brauchier:Fssu.nt-
ru entnehrnen

Prhöramrgtev?glraurn - Ssitg 3
Der Pnm:€nergieverbrauch geht aus c€n füf cjss Gebäude erlr:i(e?ten
End€fi€rgigJgrbrauch i€rv!r,. We dgr Pnrntreflergtebedad ,#rrC er r.nrtiJ?fo

von Umredlnurssfaktoren ermtttdt. di€ ,lia Vcs*.ene dsr Jg*€tls etnge-
$et2fdn Engrgreffiger berücksldlägen

Trciltuut@or*ta3i€4iäö - S€ite 2 u*d 3
Ob mit dern Pnrnärer€rgiete{,af od€r dem Pnmätenergiev€atrrauch ver-
Nürdsn€fl Trerbne$gssemrstignen des Ge$iudes uÄgrd€n a:s aq[ivaler,*
te Kohlendioxi@Gissionen ausgewiesen

l*€{n dem GEG bes{e|n (lle Pt1icft. ln lmrnablt€nanreig€n dre ln s *7
Absak 1 GEG genannten Angaben zu majlen. Die dafür ert rdeiicj}en
Angaben gind darn Energi€äusrqeis zu entaöhm€fi. p I,ach Aus*ersan
der Sede 2 od€r 3.

Vgrqleichcw€rte - $sft€ 2 und 3
Oie Ve.gleicfisvrede a${ Endenergreebene $il}d mcdeilhalt ermltte}tü WB:-
1€ und sall€n ledd,cn Anhaftspurkte fur gro$e Vergleiche d€r We4e die.
ses G€b8{.}des mil den Vergleich$r'€{en anCerer Geb*L{is sein E$ :lnd
Bereicne aqegeben. irfterf|alb derer ungefahr di* !l/er1s fur die einzelnex
Ve€lsckkategcrien li€€6n -
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